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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Ispringen/Neulingen III : TTC Tiefenbronn III 
Freitag, 29.04.2022, 20:00 Uhr

Für den TTC Tiefenbronn III geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Tiefenbronn III in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen
SG-Ispringen/Neulingen III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen hatten Garbatzki / Schmid beim 9:11, 12:14, 7:11 gegen ihre
Kontrahenten Müller / Nguyen. Keine Chancen hatten Schempf / Blume beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen
ihre Kontrahenten Stephan / Gerlich. Da war final wirklich nichts zu holen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Lippa / Strubert eine Vier-Satz-Niederlage gegen Tittjung / Wiedmann
kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Herbert Müller war wiederum der Gastgeber Rico Garbatzki.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Garbatzki
endete. Lange umkämpft war das Match zwischen Michael Schmid und Tina Stephan, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Rainer Schempf konnte im Spiel
gegen Xuan Giang Nguyen dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Tittjung war für Florian Blume
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen André Lippa und Robert Gerlich entschieden, das André Lippa letztendlich gewann. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Strubert beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jörg
Wiedmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit 1:3 verlor derweil Rico Garbatzki
seine Partie gegen Tina Stephan. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Michael Schmid bei seinem
3:1 gegen Herbert Müller doch überlegen. Lange umkämpft war die Partie zwischen Rainer Schempf
und Markus Tittjung, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen
endete und an Schempf ging. Mittlerweile stand es damit 4:8. Kaum was zu bestellen hatte Florian
Blume bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Xuan Giang Nguyen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.05.2022 gegen
den TSV Wurmberg-Neub., während der TTC Tiefenbronn III am 05.05.2022 gegen den TTC
Neuhausen II antritt.

 Statistik:
 SG-Ispringen/Neulingen III

Doppel: Garbatzki / Schmid 0:1, Schempf / Blume 0:1, Lippa / Strubert 0:1 
Einzel: R. Garbatzki 1:1, M. Schmid 1:1, R. Schempf 1:1, F. Blume 0:2, A. Lippa 1:0, P. Strubert 0:1 

 TTC Tiefenbronn III
Doppel: Stephan / Gerlich 1:0, Müller / Nguyen 1:0, Tittjung / Wiedmann 1:0 
Einzel: T. Stephan 2:0, H. Müller 0:2, M. Tittjung 2:0, X. Nguyen 1:1, J. Wiedmann 1:0, R. Gerlich 0:1
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